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„Pizza-Express“

Paolo Pizzaiolo aus Neapel will die Niederlassungsfreiheit in der Europäischen Union nutzen und in Siegen einen Pizza-Service eröffnen. Nachdem er ein passendes Ladenlokal gefunden hat, fehlt ihm nur noch ein Pizzaofen. Daher bestellt er im März 2002 für 8.000 € einen Ofen des Typs „Calzone ardente“ beim Ofenfabrikanten O, mit welchem er vereinbart, dass der Ofen „ab Anfang April zehn Tage nach Abruf“ versandt werden soll. P ruft den Ofen am 15. April ab.

O liefert zunächst nicht. Am 15. Mai faxt P dem O: „Ich möchte an die vereinbarte Lieferung des Ofens erinnern. Da die Lieferung schon seit Wochen überfällig ist, setze ich Ihnen noch eine letzte Frist bis zum 31. Mai.“ 

Spediteur S liefert den Ofen am 01. Juni an. O hat ihm den Ofen am 31. Mai übergeben. P verweigert die Annahme und faxt am 02. Juni an O, er trete vom Vertrag zurück. Daraufhin kauft er denselben Ofen bei einer anderen Firma, die ihn am 15. Juni beliefert. Wegen eines zwischenzeitlichen Preisanstiegs kostet der Ofen nun 8.500 €. 

P möchte von O diese Mehrkosten ersetzt bekommen. Außerdem verlangt er Ersatz seines Verdienstausfalls. Weil er den Ofen mindestens einen Monat später als geplant angeliefert bekommen habe, habe er entsprechend später eröffnet und dadurch 3.000 € Gewinn eingebüßt. O seinerseits verlangt Abnahme und Bezahlung des Ofens.

Welche Ansprüche bestehen zwischen P und O?

